
AUSLEGUNG DER BIBLISCHEN PROPHETIE 
MICHAEL VLACH1 

I. EINFÜHRUNG IN BIBLISCHE PROPHETIE 

A. Was ist biblische Prophetie? (Definition) 

 Der Begriff „Prophetie“ oder „Prophezeiung“ (griech. propheteia) bedeutet 

wörtlich „Vorhersage“. 

B. Zwei Arten der Prophetie 

1. Die Zukunft vorhersagen. Ein Teil der biblischen Prophetie besteht tat-

sächlich aus der Vorhersage zukünftiger Ereignisse. 

2. Das Wort Gottes auf Menschen anwenden. Die primäre Verantwortung 

der Propheten war das Aussagen (forthtell), und nicht das Voraussagen 

(foretell). Sie sprachen Gottes Botschaft und Warnungen aus, und riefen 

häufig die Menschen auf, im Gehorsam auf diese Botschaften zu reagie-

ren. Die Propheten fungierten oft als Bundeshüter, indem sie die Men-

schen daran erinnerten, was Gott bereits über Segnungen für Gehorsam 

und über Flüche für Ungehorsam gesagt hatte. Der größere Teil der bib-

lischen Prophetie fällt in diese Kategorie. 

C. Umfang der biblischen Prophetie  

 Es wurde geschätzt, dass etwa ein Viertel der Bibel zum Zeitpunkt, als die 

spezifischen Prophezeiungen aufgeschrieben wurden, Prophetie war. 

D. Themen der biblischen Prophetie  

1. Die nicht-jüdischen Nationen (Heiden)  

2. Das Volk Israel 

3. Einzelpersonen 

4. Der Messias 

5. Die Erde 

6. Die Große Drangsal 

                                                
1 Quelle: http://www.theologicalstudies.org/resource-library/how-to-study-the-bible/367-interpreting-biblical-prophecy 
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7. Das Königreich Gottes 

E. Prophetie in der Bibel 

1. Die vier großen Propheten des Alten Testaments 

a. Jesaja 

b. Jeremia 

c. Hesekiel 

d. Daniel 

2. Die zwölf kleinen Propheten des Alten Testaments 

a. Hosea 

b. Joel 

c. Amos 

d. Obadja 

e. Jona 

f. Micha 

g. Nahum 

h. Habakuk 

i. Zephanja 

j. Haggai 

k. Sacharja 

l. Malachi 

3. Das Buch der Offenbarung 

4. Die Ölberg-Rede (Matthäus 24-25 und Markus 13) 

5. 2Thessalonicher 1-2. 

F. Reichweite der Prophetie 

 Einige biblische Prophezeiungen sind bereits erfüllt, während andere noch 

auf ihre zukünftige Erfüllung warten. 

1.  Beispiele von Prophezeiungen, die bereits erfüllt sind: 

a. Jeremias Prophezeiung der 70-jährigen Gefangenschaft (Jer 25:11). 
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b. Daniels Prophezeiung, dass Belsazars Reich den Medern und Per-

sern gegeben werden würde (Daniel 5:25-30). 

c. Jesu Vorhersage, dass er getötet und wieder auferstehen würde (Mt 

16:21). 

2. Beispiele von Prophezeiungen, die noch auf ihre zukünftige Erfüllung 

warten: 

a. Die Vorhersage der Engel, dass Jesus in gleicher Weise zurück-

kommen wird, wie Er wegging (Apg 1:11). 

b. Der Tag des Herrn und das Kommen des Menschen der Sünde 

(2Thess 2) 

c. Die Entrückung der Heiligen (1Thess 4:13-18) 

d. Die Wiederherstellung Israels (Hesekiel 36-37) 

e. Die Bindung Satans und die tausendjährige Herrschaft Christi (Of-

fenbarung 20) 

f. Die Zerstörung der Erde durch Feuer (2Petrus 3) 

g. Die neuen Himmel und eine neue Erde (Offenbarung 21-22) 

II. APOKALYPTISCHE LITERATUR 

A. Apokalyptische Literatur findet sich in einigen der prophetischen Bücher. 

Teile von Hesekiel, Daniel, Sacharja und ein Großteil der Offenbarung kön-

nen als apokalyptische Literatur betrachtet werden. 

B. Der Begriff „apokalyptisch“ kommt vom griechischen Begriff apokalypsis, der 

(als erstes Wort) in Offenbarung 1:1 mit „Offenbarung“ übersetzt wird. 

C. Der größere Teil der apokalyptischen Literatur der Bibel entstand in einer 

Zeit, als Israel im Exil (außerhalb ihres Landes) und unter der Macht heidni-

scher Herrschaft war. 

D. Vier Merkmale kennzeichnen die apokalyptische Literatur: 

1. Einem Propheten werden umfangreiche Visionen gegeben. 

2. Die Vision enthält viele Symbole. 

3. Ein himmlischer Bote oder Engel ist gegenwärtig und gibt die Botschaft 
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dem Propheten. 

4. Die Botschaft beinhaltet den Messias, die Drangsalszeit und die Aufrich-

tung des Reiches Gottes. 

III. GRUNDSÄTZE FÜR DIE AUSLEGUNG PROPHETISCHER/APOKALYP–

TISCHER LITERATUR 

A. Behandle prophetische/apokalyptische Literatur mit dem gleichen histo-

risch-grammatisch-literarischen Ansatz, den du auch bei der Auslegung 

anderer Abschnitte der Schrift verwenden würdest.  

 Wenn wir prophetischer Literatur begegnen, bedeutet dies nicht, dass wir 

unseren hermeneutischen Ansatz ändern oder wechseln. Erkenne, dass hin-

ter jedem Symbol und jeder Redensart (Sprachfigur) in der prophetischen Li-

teratur eine wörtliche (tatsächliche) Wahrheit steht. Die Anwesenheit von 

Symbolen bedeutet nicht, dass eine symbolische oder allegorische Ausle-

gung notwendig sei. 

Nirgendwo zeigt die Heilige Schrift an, dass wir die normale 
Bedeutung der Worte ignorieren und die [normale] Bedeutung 
von Wörtern und Sätzen übersehen sollten, wenn wir zu den 
prophetischen Teilen der Heiligen Schrift kommen. Die Nor-
men der grammatikalischen Auslegung sollten sowohl bei der 
prophetischen wie bei der nicht-prophetischen Literatur ange-
wendet werden. (Zuck, 241-42)2 

B. Stelle fest, ob die Prophezeiungen der Bibel, mit denen du dich beschäf-

tigst, bereits erfüllt sind oder nicht.  

 Konsultiere ein, zwei gute Bibelkommentare, um zu sehen, ob eine Prophe-

zeiung bereits eine historische Erfüllung hatte. Beachte, dass viele der Pro-

phezeiungen des Alten Testaments bereits erfüllt wurden. 

C. Suche in der Passage selbst nach Erklärungen der prophetischen Symbole. 

1. Beispiel. Das „Haupt aus feinem Gold“ (Daniel 2:32) ist Nebukadnezar: 

„du bist das Haupt aus Gold“ (Daniel 2:38). 

2. Beispiel. Die „sieben Sterne“ (Offb 1:16) sind „Engel der sieben Gemein-
                                                
2 Roy B. Zuck: Basic Bible Interpretation, S. 241-242. 
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den“ (Offb 1:20). Die „sieben goldenen Leuchter“ (Offb 1:12) sind „die 

sieben Gemeinden“ in Kleinasien (Offb 1:20). Die „goldenen Schalen voll 

Räucherwerk“ sind „die Gebete der Heiligen“ (Offb 5:8). 

E. Erkenne die gelegentliche Anwesenheit teilweiser Erfüllungen der Pro-

phezeiung und von Nah-/Fern-Erfüllungen in der Prophetie. 

1.  Jesaja 61:1-2 sagt „das Jahr des Wohlgefallens des Herrn und den Tag 

der Rache unseres Gottes“ voraus. In Lukas 4:16-21 las Jesus diese 

Schriftstelle vor, um zu zeigen, dass Er der Messias ist, der diese Pro-

phezeiung erfüllen würde. Beachte jedoch, dass Er in der Mitte von Vers 

2 stehen blieb mit den Worten: „um auszurufen [das] angenehme Jahr 

[des] Herrn“. Er wollte nicht vorlesen: „und den Tag der Rache unseres 

Gottes“, eine Anspielung auf die Zerstörung der Feinde Gottes. Ganz of-

fensichtlich erfüllte Jesus bei Seinem Ersten Kommen einen Teil der Pro-

phezeiung Jesajas, aber die Erfüllung des anderen Teils wird erst später 

erfolgen bei Seinem Zweiten Kommen. 

2. Jesaja 9:5a „Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben“ 

(Elb19853) bezieht sich auf die Geburt Jesu, aber Jesaja 9:5b-6 „und die 

Herrschaft ruht auf seinen Schultern...“ (Elb1985) deutet auf das zukünf-

tige Zweite Kommen Jesu. Dann wird die Regierung auf Seinen Schul-

tern ruhen, und Er wird auf dem Thron Davids regieren. 

3. Sacharja 9:9-10: Matthäus 21:5 zitiert Sacharja 9:9 in Bezug auf den Ein-

zug des Messias’ in Jerusalem, aber Matthäus zitiert nicht Sacharja 9:10, 

das sich auf Christus bezieht, der Seine Feinde vernichten und Sein Kö-

nigreich aufrichten wird. So hat sich Sacharja 9:9 bereits erfüllt, während 

Sacharja 9:10 noch auf eine zukünftige Erfüllung wartet. 

F. Während Symbole in prophetischer/apokalyptischen Literatur auf andere 

Realitäten hinweisen, scheint es, dass die Zahlen in prophetischen Bü-

chern wörtlich genommen werden können.  

 Zum Beispiel kann man die Zahlen im Buch der Offenbarung, wie die 7 Sie-

                                                
3 Verszählung z.T. abweichend 
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gel, die 144.000 Israeliten, die 1.260 Tage und die 1.000 Jahre, wahrscheinlich 

für bare Münze (also mit Nennwert) nehmen. 

G. Erkenne die bedingungslosen Bündnisse in der Schrift.  

 Bei manchen Gelegenheiten schließt Gott bedingungslose Bündnisse, in de-

nen Er sagt, dass Er etwas für Sein Volk tun wird. Wenn keine Bedingungen 

vorhanden sind, sollten wir davon ausgehen, dass eine wörtliche (buchstäb-

liche) Erfüllung der Bündnisverheißungen mit den Menschen, mit denen der 

Bund geschlossen wurde, wahr werden wird. Beispiele: 

1. Der Bund mit Abraham (1Mose 12:1-3; 13; 15; 17). Dieser Bund ver-

spricht Segnungen für Abraham, für die Nachkommen Abrahams, und 

für alle Nationen. 

2. Der Davidbund (2Samuel 7:12-17). Dieser Bund verspricht, dass ein 

Nachkomme Davids für immer (ewig) auf Davids Thron regieren wird. 

3. Der Neue Bund (Jeremia 31:31-34). Dieser Bund verspricht Rettung und 

geistliche und materielle Segnungen für die Nation Israel. 

H. Erkenne, dass der Großteil der Prophezeiungen des Neuen Testaments 

(Matthäus 24-25; 1Thess 4; 2Thess 2; Offenbarung) immer noch auf zu-

künftige Erfüllung wartet.  

 Entgegen den Behauptungen einiger, dass die meisten oder alle der Prophe-

zeiungen des Neuen Testaments mit der Zerstörung des Jerusalemer Tem-

pels im Jahr 70 nChr erfüllt wurden, wurde der größere Teil der Prophezei-

ungen des Neuen Testaments tatsächlich noch nicht erfüllt. Die Zerstörung 

des Tempels damals mag eine anfängliche oder teilweise Erfüllung der Pro-

phezeiungen gewesen sein, aber der größere Teil der Prophezeiungen des 

Neuen Testaments (zB das Zweite Kommen Jesu, die Offenbarung des Men-

schen der Sünde, der Gräuel der Verwüstung an heiligem Ort) sind noch 

nicht geschehen. 

I. Gehe an biblische Prophetie mit einer gesunden Ausgewogenheit heran 

und vermeide Extreme.  

 Man kann heute zwei Extreme in Bezug auf biblische Prophezeiung sehen. 
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Zum einen gibt es solche, die sich größte Mühe geben, aktuelle Ereignisse in 

die biblische Prophetie hineinzulesen. Obwohl einige der jüngeren Ereignis-

se, wie die Wiederherstellung des Staates Israels im Land Israel im Jahre 

1948, große prophetische Bedeutung zu haben scheinen, ist es nicht gesund, 

jedes Erdbeben, jeden Flugzeugabsturz, jeden Terroranschlag usw. als die 

Erfüllung biblischer Prophetie zu deuten.  

 Zum anderen gibt es solche, die mit Blick auf die Symbolik und apokalypti-

schen Bilder von Daniel, Sacharja und Offenbarung schlussfolgern, dass das 

Studium der Prophetie ein hoffnungsloses Unterfangen ist, und etwas, be-

treffs dessen wir keine feste Überzeugungen haben sollten. Obwohl die Aus-

legung der Prophetie schwierig ist, ist sie immer noch Teil des inspirierten 

Wortes Gottes und unseres intensiven Studiums würdig. 


